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Bayern: Innovative „Pflege-Börse“ geht an
den Start

Das Konzept der neuen „Digitalen Pflegebörse“ hat Bayerns Gesundheits-
und Pflegeminister Klaus Holetschek am 15. März 2023 in München 
vorgestellt. Mit unterstützender Landesförderung umgesetzt wird dieses
von der Recare Deutschland GmbH. Die Pflegebörse soll die Suche nach
pflegerischen Angeboten und Leistungen erheblich vereinfachen.

Die Suche nach freien, passenden und örtlich günstig gelegenen Pflegeplätzen
oder  pflegerischen  Unterstützungsleistungen  ist  für  Pflegebedürftige,  deren
Angehörige und Betreuer*innen im Regelfall schwierig und zeitaufwändig. Mit
der neuen „Pflegebörse“ soll das gesamte Versorgungsangebot für Bürger*innen
unkompliziert und niedrigschwellig erreichbar sein.

Breiter Nutzen auch für Anbiter

Die  digitale  Pflegebörse  soll  Anfang  2024  in  Betrieb  gehen.  Neben  den
Bürger*innen sollen Holetschek zufolge auch Anbieter von Pflegeberatung wie die
Fachstellen  für  pflegende  Angehörige,  die  Pflegestützpunkte  sowie  die
Sozialdienste der Krankenhäuser von der Einführung der Börse profitieren – aber
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auch  die  Anbieter  von  pflegerischen  Unterstützungsangeboten  und  andere
Akteure.

„Entscheidend für die Akzeptanz und Nutzung einer solchen Plattform ist die
leichte Handhabbarkeit – für alle Beteiligten. Nicht nur Suchende, sondern auch
die Anbieter pflegerischer Leistungen müssen einen unmittelbaren Gewinn von
der Teilnahme an der Plattform haben“, so  Holetschek.


